
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein, 
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Lieber Hörer,

darf ich dir heute eine eigenartige Frage stellen?

Wie oft hast du einen Mangel an täglichem Brot? Ich denke dabei nicht an das Brot von 
deinem Bäcker oder vom Supermarkt. Denn viele Menschen in unserem Land haben zwar 
ausreichend zu essen, aber gleichzeitig verhungert ihre Seele.

Das Wort Jesu, das über allen unseren Kurzpredigten steht, lautet:

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort, das durch den  
Mund Gottes geht.“  Matthäus 4,4 / Lukas 4,4

Dieses Wort Jesu steht nicht aus Zufall in zwei Evangelien an genau derselben Stelle. Wir 
erkennen dabei, wie wichtig dieser Satz unserem Meister, Jesus Christus, ist. Aber wir 
wollen uns der Frage stellen: Warum ist es ihm denn so wichtig?

Schau,  du  und  ich,  wir  leben  in  einer  Zeit,  in  der  die  Seele  und  das  Innerste  eines 
Menschen weithin vernachlässigt werden. Zwar sind allerorts Psychologen und Psycho-
therapeuten im Einsatz. Und wir wollen ihre Arbeit auch gar nicht kleinreden. Wir sind für 
alle Hilfsdienste, die getan werden, dankbar.

Bedenke  bitte  –  der  Mensch  ist  kein  Zufallsprodukt  der  Evolution.  Er  ist  nach  dem 
Ebenbild Gottes geschaffen. Darum verhungert seine Seele ohne tägliche Gemeinschaft 
mit seinem Schöpfer. Vor vielen Jahren hat man ein schreckliches Experiment gemacht. 
Man hat probiert, ob sich Säuglinge ohne Liebeszuwendung der Eltern normal entwickeln 
können.

Lieber Freund, diese armen „Geschöpflein“ waren nach einigen Monaten lebensunfähig. 
Darum bedenke bitte: Wer ohne Liebeszuwendung seines Schöpfers leben will, entwickelt 
sich  immer  mehr  zu  einem seelenlosen  Individuum.  So  hungern  heute  Millionen  und 
Milliarden von Menschen vor sich hin. Sie sind total unterernährt.

Weil Gott aber den Menschen zu seinem Ebenbild gemacht hat, darum hat er Jesus, das 
makellose  Ebenbild  des  ewigen  Gottes,  in  diese  Welt  gesandt.  Wer  nun  den  Worten 
dieses Jesus glaubt, hat sein Herz für ihn geöffnet. Was ist die Folge? Fortan wird alles, 
was dieser Jesus gesprochen hat, für ihn lebendige Nahrung.

Wer nun seine Seele mit diesem „Brot des Himmels“ ernährt, möchte nie mehr ohne seine 
Worte leben. Eine Muslimin, die zum Glauben an Jesus kam, konnte sagen:  „Erst von 
diesem Moment an fühlte ich mich als menschliches Wesen.“ Ja, es ist so, …

… echtes Menschsein beginnt bei Jesus.
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